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Bericht des Vogelschutzwartes 2019/20 
 

Die 2 Brutmasten für Weißstörche, die wir in der Gemarkung Hammersbach 
aufgestellt haben (1 Mast befindet sich in der Umgebung der „Sachsenhäuser 

Teichanlage“, der andere Mast steht am Krebsbach-Stauwehr), mussten 
ausgetauscht (erneuert werden).  

 
Hier wurde eine neue Pferdekoppel mit diversen Stallungen von dem Reiter-

hof Bopp errichtet. 
Dadurch ist hier sehr viel Bewegung (Menschenansammlungen), jeden Tag. 

Dies könnte eine Beeinträchtigung der dort brüteten Wasservögel in dem an-

grenzenden Feuchtgebiet nach sich ziehen.  
 

Hier hoffen wir natürlich weiterhin auf Besatz mit Störchen. 
 

 
Die beiden aufgehängten Fledermauskästen (zum Überwintern) wurden im 

Herbst gereinigt und überprüft. 
Der Fledermauskasten an der Teichanlage MK war mit Fledermäusen über 

den Winter besetzt (wie im Jahr zuvor). Der Kasten an unserem Vereinsteich 
hatte leider noch kein Besatz, hier war ein Hornissennest im Kasten. Hier 

muss man das die nächsten Jahre beobachten. 
 

 

Vom 03.10.2019 – 05.10.2019 u. am 03.03.2020 wurden sämtliche Nistkäs-
ten überprüft und gereinigt. 

Auch mussten noch einige Nistkästen wegen Forstarbeiten um- bzw. neu 
aufgehängt werden. Hier ist ein sehr starker Befall von Borkenkäfern an vie-

len Nadelgehölzen festgestellt worden (ca. 30-40%). Das ist am Klosterkopf 
und im Hohen Wald sichtbar. Auflistung über den Besatz folgt im An-

schluss des Berichtes). 



 

Die Winterfütterung wurde am 25.11.2019 begonnen und endete am 
08.03.2020.  

Hier wurde durchgehend 1 x wöchentlich kontrolliert und befüllt. 
In dieser Zeit wurden an 7 Futterstellen (2 x Unterwald, 2 x Feldholzinsel 

[Beck Reiterhof u. Nähe Storchenhorst LG] und 1 x am Harten Berg in Mar-
köbel [wird betreut von W. Wendorf, Richard Höss und Manfred Schulz]), 

insgesamt 1100 kg Winterstreufutter, 225 kg Fettfutter, 37,5 kg Son-
nenblumenkerne und 1200 Meisenknödel ausgeteilt. 

 
Außerdem wurde auch wieder für den Insek-

tenschutz in unserer Region eine Blumenwie-

se von ca. 200 m² auf einem Grundstück (am 
Horrweg) von einem Vorstandsmitglied des 

Vogelschutzverein Hammersbach zur Verfü-
gung gestellt und auch hergerichtet. 

 
An unseren Insektenhotels konnte auch im 

letzten Jahr ein reger Flugbetrieb der Insek-
ten festgestellt werden. 

 

 

Die Teich-Anlage an der Hammersbachquelle die wir über die Gemeinde 

Hammersbach gepachtet haben, wird weiterhin von unserem Mitglied H. 
Kropac gesäubert und in Schuss gehalten und steht jetzt weiterhin voll u. 

ganz der Natur zur Verfügung. 

 
Weiterhin wurde eine Wiese, die sich im Vereinseigentum befindet, mit  

10 Stück Obstbäumen bepflanzt. Hier wurden Obstbäume ausgewählt, 
die widerstandsfähiger gegen Trockenheit sind. Diese 10 Obstbäume wurden 

über Patenschaften finanziert. 
 

Das Grundstück befindet sich im Bereich der hinteren Borngasse am 
Wittbach Flur 6 

 
 

Hier ist eine weitere Streuobstwiese in Hammersbach entstanden. 
 

 
 

 



Auch wieder ganz besonderen Dank an Richard Höß, Manfred Schulz 

und Wilfried Wendorf. 
 

Die auch weiterhin sich intensiv und tatkräftig für den Natur und Vogelschutz 
in unserer Gemeinde einsetzen. 

 
Hier wurden auch weitere Maßnah-

men durchgeführt. 
Neue Nisthöhlen wurden bestellt und 

aufgehängt. 
Das neu angelegte Biotop unter der 

Autobahnbrücke (Marköbel)  ist ein 

ganz besonderes Stück Natur für ei-
ne Vielzahl von Lebewesen.  
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